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Anmeldung

Master

Bachelor

9. - 14. Juni 2010
Congresshalle Hannover

Veranstaltungsort
Frankfurt University of Applied Sciences, Raum 111, Gebäude 4,  
Nibelungenplatz 1, 60318 Frankfurt am Main

Anreise
Anfahrt mit dem Auto:
Besucherparkplätze stehen sehr eingeschränkt in den Tiefgara-
gen Gebäude 1 (Zufahrt: Friedberger Landstraße) und Gebäude 8 
(Zufahrt: Nibelungenallee) zur Verfügung. Sollten Sie mit dem Auto 
anreisen, signalisieren Sie dies bitte Ihrem/-r Gesprächspartner/-in  
an der FH, so dass er/sie sich um einen Parkplatz bemühen kann.

Anfahrt mit der U-Bahn:
•		 U4/U5 bis Haltestelle Konstablerwache, dort Umstieg 
		  in Buslinie 30 Richtung Bad Vilbel Bahnhof / Unfallklinik 

•		 Tramlinie 18 Richtung Gravensteiner-Platz bis  
		  Haltestelle Nibelungenplatz FH 

Teilnahmebedingungen
Die Teilnahmegebühr beträgt 45 Euro. Studierende zahlen 15 Euro 
(Nachweis erforderlich). Anmeldeschluss ist der 05. Januar 2015. 
Anmeldungen werden nur schriftlich über Anmeldecoupon, per  
E-Mail an info@gesundheit-nds.de oder mit dem Online-Formular  
unter www.gesundheit-nds.de entgegengenommen. Sie erfolgen  
unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen, sind verbindlich und 
werden nach dem Eingangsdatum berücksichtigt. Mit Anmeldung 
zur Fachtagung ist die Teilnahmegebühr zu entrichten. Eine geson-
derte Rechnungsstellung und Anmeldebestätigung erfolgen nicht. 
Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 05. Januar 2015 erstatten wir 
die Teilnahmegebühr abzüglich 10 Euro Verwaltungskosten. Bei spä-
teren Absagen oder Nichterscheinen wird die volle Teilnahmegebühr 
berechnet. 

Bankverbindung
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag unter Angabe Ihres 
Namens und des Stichwortes „16.01.2015“ auf das Konto der 
Landesvereinigung bei der Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: 
DE18251205100008404000, BIC: BFSWDE33HAN

Anmeldung
Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AFS)
Tel.: 05 11 / 3 50 00 52, Fax: 05 11 / 3 50 55 95
E-Mail: info@gesundheit-nds.de
Internet: www.gesundheit-nds.de

Gesundheitsfördernde 
Hochschulen als 

Thema akademischer 
Abschlussarbeiten

16. Januar 2015
Frankfurt University of Applied Sciences
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© Pressestelle der jeweiligen Hochschule



Thema Programm

»Gesundheitsfördernde Hochschulen als 
Thema akademischer Abschlussarbeiten «  an.

Ich melde mich für die Veranstaltung 
am 16. Januar 2015

Name: 	

 

Vorname: 	

 

Institution: 	

 

Funktion: 	

 

Straße: 	

 

PLZ / Ort: 	

 

Telefon: 	

 

Fax: 	

 

E-Mail: 	

 

Unterschrift: 	
 
Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und melde 
mich hiermit verbindlich an. Die Teilnahmegebühr werde ich 
umgehend zur Zahlung anweisen.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

11:30 Uhr	 Interview: Ehemalige PromovendInnen berichten:  
			   wie kam ich zum Thema, wie ging es weiter?  
			   Was ist aus PromovendInnen geworden? 
			   Dr. Claudia Hildebrand, Karlsruher Institut für  
			   Technologie
			   N.N.
			   befragt von Stephanie Schluck, LVG & AFS

12:00 Uhr	 Mittagsimbiss

13:00 Uhr	 Postersession von Bachelor- und Masterarbeiten 
			   moderiert von Anna Maria Steinmann, Universität  
			   Bielefeld

14:00 Uhr	 Schmerzmittelkonsum bei Studierenden –  
			   Sekundäranalyse von Daten des University Health  
			   Reports der Pädagogischen Hochschule Heidelberg
			   Vanessa Gabrysch, Pädagogische Hochschule  
			   Heidelberg

14:40 Uhr	 Podiumsdiskussion:  
			   Koordination von Gesundheitsmanagement in  
			   Hochschulen – Anforderungen an Stellenprofile
			   Kurt Gläser, Landesgesundheitsamt Baden- 
			   Württemberg
			   Prof. Dr. Kerstin Baumgarten, Hochschule  
			   Magdeburg-Stendal
			   Alexandra Baumkötter, Universität Oldenburg 
			   im Gespräch mit Dr. Ute Sonntag, LVG & AFS

15:15 Uhr	 Von der akademischen Abschlussarbeit  
			   zum wissenschaftlichen Artikel
			   Dr. Christian Luetkens,  „Prävention – Zeitschrift  
			   für Gesundheitsförderung“, Wiesbaden 

15:45 Uhr	 Resumée
			   Prof. Dr. Thomas Hartmann, Dr. Ute Sonntag 

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung 
 
Gesamtmoderation 
Prof. Dr. Thomas Hartmann, Hochschule Magdeburg-Stendal

Der Arbeitskreis Gesundheitsfördernde Hochschulen stellt auf der 
Fachtagung „Gesundheitsfördernde Hochschulen als Thema akade-
mischer Abschlussarbeiten“ ein breites Spektrum an wissenschaft-
lichen Erkenntnissen von Hochschulabsolventinnen vor. Folgende 
Ziele werden damit verfolgt: Die Ergebnisse werden einem größeren 
Fachpublikum zur Kenntnis gebracht und können so in den Gesund-
heitsförderungs-Diskurs zum “Setting Hochschule“ eingebracht wer-
den. Absolventinnen werden mit ihren Arbeiten Wert geschätzt und 
ihnen werden interessante Aspekte rund um dieses Thema vermittelt: 
Welche Berufsperspektive kann ein solches Abschlussarbeitsthema 
in Hochschulen eröffnen? Wie kann eine Publikation der Ergebnisse 
in einer Fachzeitschrift initiiert werden? Was muss dabei beachtet 
werden? Nicht zuletzt können auf der Tagung wichtige Kontakte 
geknüpft werden. Studierende, die gerade ein Bachelor- oder Master-
thema suchen, bekommen Anregungen.

Am Donnerstag, den 15. Januar trifft sich der Arbeitskreis Gesund-
heitsfördernde Hochschulen in der Frankfurt University of Applied 
Sciences von 14:00 bis 18:00 Uhr Uhr zu einem der regelmäßigen 
Treffen. Auch dazu sind alle Teilnehmenden herzlich eingeladen. 

09:30 Uhr	 Anmeldung 

10:00 Uhr	 Grußwort
			   Prof. Dr. Heino Stöver, Frankfurt University  
			   of Applied Sciences 

10:10 Uhr	 Einführung in die Veranstaltung
			   Prof. Dr. Thomas Hartmann, Arbeitskreis 			 
			   Gesundheitsfördernde Hochschulen

10:20 Uhr	 Gesundheitsmanagement an Hochschulen in  
			   Baden-Württemberg – Eine Bestandsaufnahme 
		  	 Anika Hoffmann, Karlsruher Institut für Technologie  

			   „Unternehmenswert Mensch”
			   Kosten-Nutzen-Aspekte einer Betrieblichen  
			   Sozialarbeit an deutschen Hochschulen am  
			   Beispiel der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
			   Lara Kleiner, Katholische Hochschule für Sozialwesen  
			   Berlin

Programm


